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Preise und Bestuhlung  

Für  die  Plus- Veranstaltungen  (+1 bis  +3) erhalten  Sie  mit der Abokarte die  
„Pluskarten“  (keine  Festplätze),  die  gegen  Karten  aller  Preisstufen,  nur 
gültig  in  der  jeweiligen  Saison,  an der  Vorverkaufskasse  eingelöst  werden       
können.

Reihe  A  · Reihe B: Basisabo/Maxiabo
Preisklasse   I   II   III   IV
Mittelblock   A-D, 1, 6,   2-5, 7, 9,   -  -
  8, 10, 12  11, 13-18
Seitenblöcke   -  - A, 1-4, 6,  5, 7, 9,  
   8, 10 11-13, 14  
    rechts

Einzelpreis  18,00 € 14,00 € 12,00 € 10,00 €

Abo-Preise 
Basisabo
4+1 58,50 € 43,50 € 36,50 € 28,50 €
  
4+2 69,00 €   51,00 € 43,00 € 34,00 €

4+3 78,50 € 58,50 € 48,50 € 38,50 €

Maxiabo 
4+4 89,00 € 66,00 € 55,00 € 43,00 €

Verehrtes Kulturpublikum,
die Hildener Theater-und Konzertspielzeit 2009/2010 beginnt in wenigen Monaten. 
Sicherlich erwarten Sie unseren aktuellen Spielplan schon mit Interesse und Span-
nung. 

In wenigen Wochen hebt sich dann wieder der Vorhang „über den Brettern, die 
die Welt bedeuten“. Lassen Sie sich überraschen und in die Welt der Künste ent-
führen…

Das Kulturmenü, das wir Ihnen in der kommenden Spielzeit anbieten, setzt sich 
aus zahlreichen anregenden und unterhaltsamen Veranstaltungen zusammen: 
Theater, Kleinkunst und Musik in vielen Facetten – vorgetragen von berühmten 
Bühnenkünstlern, die Ihnen aus Film und Fernsehen bekannt sind. Wir werden 
Sie in den kommenden Monaten in die Welt der Kunst, in die Welt des „schönen 
Scheins“ begleiten und laden Sie herzlich zu dieser inspirierenden Reise ein.  

Ihre Vorlieben und Interessen werden Sie sich bei der Gestaltung Ihres persönli-
chen Spielplanes, Ihres Veranstaltungsmenüs 2009/2010, wieder weitestgehend 
erfüllen können, da Sie Ihr Basisabonnement durch die Buchung weitere Veran-
staltungen aus der jeweils anderen Theaterreihe anreichern und dadurch noch 
attraktiver gestalten können. 

Unser aktueller Spielplan möchte Ihnen Lust auf Theater machen!

Darüber, dass die finanziellen Konditionen sowohl im Abonnement- als auch im 
Einzelkartenbereich für die kommende Spielzeit 2009/2010 konstant gehalten 
werden konnten und dass wir unseren Veranstaltungsbesuchern auch weiterhin 
den besondern Service des „Kombi-Tickets“ anbieten können, freuen wir uns 
sehr. 

Die Eintrittstickets zu städtischen Kulturveranstaltungen bleiben somit auch in der 
kommenden Veranstaltungssaison wiederum als Rheinbahntickets im gesamten 
VRR-Bereich gültig. Wir laden Sie ein, von diesem attraktiven Angebot Gebrauch 
zu machen.

Mit einer Übersicht über die Veranstaltungen der zahlreichen Kultur pflegenden 
Vereine und Organisationen in Hilden möchten wir Sie über diese kulturellen  
Aktivitäten informieren, die mit Unterstützung der Stadt Hilden realisiert werden.

Sonntag, 27. 09. 2009, 20:00 Uhr 
„Endlich frei“ – Die Nelson Mandela 
Story, Schauspiel mit Musik

„Endlich frei“ ist ein fesselnder Stoff, 
der alle Möglichkeiten für eine Um-
setzung auf der Bühne bietet. Endlich 
frei ist nicht nur die Erforschung des 
Lebens von Nelson Mandela, sondern 
auch eine Auseinandersetzung mit dem 
Kapitel Apartheid in Südafrika mittels 
einer anderen, der theatralischen Per-
spektive. 

Als Sohn eines Häuptlings des Thembu-
Stammes wird Nelson Mandela 1918 
geboren. 1942 tritt er dem ANC, Afri-
can National Congress, bei und wird ei-
ner der aktivsten Führer. Nach diversen 
Konflikten mit der Justiz taucht er in 
den Untergrund ab. 1962 wird Man-
dela gefasst und 1964 zu lebenslanger 
Haft verurteilt. 27 Jahre dauert seine 
Gefangenschaft, die er zum größten 
Teil auf der Häftlingsinsel Robben Is-
land verbringt, bis er 1990 auf interna-
tionalen Druck freigelassen wird. 1991 
wird er Präsident des ANC. „Südafrika 
gehört allen, die darin leben, Schwar-
zen und Weißen.“ (Nelson Mandela) 
Ron Williams, der schon in seiner Rolle 
als Ray Charles glänzte, spielt Nelson 
Mandela. 

Schauspiel · Reihe A Boulevard · Reihe B

Regie: Barry L. Goldmann  
Theatergastspiele Kempf, Grünwald

Monika Doerr M.A. Reinhard Gatzke Ron Williams Peter Rauch Ulli Kinalzik Szenenfoto Szenenfoto Szenenfoto mit Walter Plathe Dietz-Werner Steck Die Mannschaft

Weiterhin bieten wir Busreisen zu kulturellen Events an, die wir als Ergänzun-
gen unseres Theater- und Konzertspielplanes verstehen und für unseres Gäste  
organisieren.

Wir würden uns sehr freuen, Sie während der kommenden Theater- und Konzert-
saison 2009/2010 begrüßen zu können und wünschen Ihnen schon jetzt gute 
Unterhaltung.

Bestuhlung: Das Kulturamt der Stadt mietet für eine Vielzahl von Veranstaltungen 
die Stadthalle an. So finden hier Theateraufführungen, die klassischen Konzerte 
mit großen Orchestern und Chören, sowie die Familientheater-Aufführungen 
statt. Mit bis zu 735 Plätzen bei variabler Raum- und Bühnengestaltung,  
perfekter Licht- und Bühnentechnik und ansprechendem Ambiente im gesamten 
Haus, wird jede Veranstaltung zum Erlebnis.

Sonntag, 15. 11. 2009, 20:00 Uhr 
„Berlin Alexanderplatz“ von Alfred 
Döblin

Es ist die Geschichte von Franz Biber-
kopf, der versucht, sich in unserer Ge-
sellschaft zurechtzufinden. Man wird 
sich an den berühmten Fassbinder-Film 
erinnern. 

Franz Biberkopf hat einen fürchterli-
chen Fehler begangen. Er hat sich auf 
schlechte Gesellschaft eingelassen und 
in einem Moment der Raserei seine 
ehemalige Geliebte getötet. Infolge-
dessen verbrachte er vier Jahre im Ge-
fängnis. Nun ist er frei und eine einzige 
Idee beherrscht sein Denken: Er will ein 
anständiger Bürger sein. Seine Ansprü-
che sind nicht übertrieben: eine Frau, 
die er lieben kann, und eine anständi-
ge Arbeit. Er ist körperlich gesund und 
schreckt vor harter Arbeit nicht zurück. 
Er weiß, es wird nicht einfach sein. So-
eben aus dem Gefängnis entlassen, 
lauten seine ersten Worte, als er aus 
dem Tor der Strafanstalt Berlin-Tegel 
tritt: „Freiheit – die Strafe beginnt“. 
Kurze Zeit später betritt Franz Biber-
kopf das Durcheinander des Alexander-
platzes und trifft dort auf die Schwester 
der Frau, die er vor vier Jahren tötete.

Inszenierung Manfred H. Greve,  
Theater Greve GmbH, Hamburg,

Samstag, 20. 03. 2010, 20:00 Uhr 
Todesfalle  
Thriller von Ira Levin

„Todesfalle“ ist wahrscheinlich der in-
telligenteste und spannendste Thriller, 
der jemals für die Bühne geschrieben 
wurde. Ira Levin, der Autor von „Ro-
semaries Baby“ und „Sliver“ erschuf 
damit das erfolgreichste Kriminalstück, 
das je am Broadway zu sehen war. Von 
1978 bis 1982 erlebte es 1.793 Auf-
führungen in New York. 1982 wurde es 
dann in Hollywood mit Michael Caine 
und Christopher Reeve in den Haupt-
rollen verfilmt. Sidney Bruhl (Ulli Ki-
nalzik), einstmals gefeierter Broadway 
Autor, steckt mitten in einer Schreib-
blockade. Während er in seinem Haus 
auf eine Eingebung wartet, flattert ihm 
das brillant geschriebene Erstlingswerk 
eines seiner Schreibschüler auf den 
Tisch. Trotz der Einwände seiner Frau 
Myra entsinnt Bruhl den Plan, den 
unbekannten Schreiber umzubringen 
und das hitverdächtige Werk unter 
seinem Namen heraus zu bringen. Der 
im wahrsten Sinne hieb- und stichfeste 
Plan gerät jedoch bald außer Kontrolle 
und die Ankunft der bekannten unga-
rischen Hellseherin Gizi Barna scheint 
die Situation auf die Spitze zu treiben. 

Als Bruhls Frau glaubt, es könne nicht 
mehr schlimmer kommen, wird sie je-
doch sehr schnell vom Gegenteil über-
zeugt...

Produktion:  
Komödie am Altstadtmarkt,  
Braunschweig

Samstag, 08. 05. 2010, 20:00 Uhr 
„Die Kunst der Komödie“  
von Eduardo De Filippo

Eine neue Präfektin kommt in den Ort. 
Am Morgen ihres ersten Arbeitstages 
begegnet sie dem Theaterdirektor 
Campese. Seine Vorstadtbühne ist kurz 
zuvor abgebrannt  und in das Stadt-
theater, das der vormalige Präfekt zur 
Verfügung stellte, kommt das Publikum 
nicht. Campeses Bitte, die Präfektin 
möge eine Vorstellung besuchen, um 
seine Truppe bekannter zu machen, 
lehnt sie brüsk ab. Das Publikum käme 
nicht ins Theater, „um zu ersaufen in 
einem Meer von Symbolen.“ Die Wirk-
lichkeit komme auf den Bühnen nicht 
mehr vor, führt sie aus. Dann schaue 
sie lieber fern. Campese beschwört 
sie dagegen, die reale Kraft des Spiels 
nicht zu unterschätzen. Denn all die 
Personen, so unkt er, die heute bei ihr 
vorsprächen, könnten auch Schauspie-
ler sein. Die Zweifel lassen die Präfektin 
fortan bei keinem ihrer Besucher mehr 
los…

Eduardo De Filippo (1900-1984) ist 
einer der wichtigsten italienischen  
Dramatiker des 20. Jahrhunderts

Inszenierung: Roberto Ciulli,  
Dramaturgie: Helmut Schäfer  
Theater an der Ruhr, Mülheim

Donnerstag, 08.10.2009, 20:00 Uhr 
Johnny Cash - The Man in Black 
Musikalisches Porträt des großen 
amerikanischen Country-Sängers

Schon zu Lebzeiten war Johnny Cash, 
der wegen seiner schwarzen Kleidung 
bei seinen Auftritten „Man in Black“ 
genannt wurde, eine Legende. 

Im Mittelpunkt des Musicals stehen 
die wechselvollen Lebensstationen des 
rebellischen Nashville-Stars: seine ent-
behrungsreiche Kindheit und Jugend 
auf den Baumwollfeldern von Arkansas, 
der Unfalltod des Bruders im Sägewerk, 
seine Soldatenzeit in Deutschland, sein 
früher Erfolg, seine Amphetaminsucht, 
die Tragik seiner Abstürze bis zum 
Blackout in der Carnegie-Hall, seine 
Comebacks  und seine leidenschaftliche 
Liebe zu June Carter, seiner Partnerin 
auf der Bühne und im Leben. Legendär 
sind die Auftritte des charismatischen 
Ausnahmekünstlers in Gefängnissen, 
die ihn weit über Country-Gefilde  
hinaus populär machten. Am Charisma 
seiner von Widersprüchen und frühem 
Leid gezeichneten Erscheinung und am 
tiefen, vollen Klang seiner Stimme kam 
keiner vorbei. 

Regie: James Edward Lyons  
Co-Produktion Euro-Studio Landgraf, 
Titisee-Neustadt,  
Theater am Rathaus, Essen

Mittwoch, 16.12.2009, 20:00 Uhr 
„Die Abenteuer des braven Soldaten 
Schwejk“  
nach dem Roman von Jaroslav Hasek

Schwejk ist durch ein amtsärztliches At-
test als blöde ausgewiesen und wird im 
Krieg als Bursche dem Oberstleutnant 
Lukas zugeteilt. Sein Pflichtbewusst-
sein und Befehlsgehorsam übertreffen 
alle Erwartungen. Schwejk erfüllt seine 
Aufgaben über Gebühr und führt damit 
ihre Sinnhaftigkeit ad absurdum. Der 
„kleine Mann“ verteidigt im Chaos 
des Krieges seine persönliche Freiheit, 
indem er sich mit Hilfe seines Humors 
souverän über die Ereignisse stellt. Er 
rettet seine Existenz durch seinen Witz 
und seine Phantasie, denn es fällt ihm 
immer eine Anekdote ein, die letztend-
lich die ganze Lächerlichkeit des Patrio-
tismus und Militarismus bloßstellt. 

Walter Plathe entlarvt hinreißend als 
Schwejk mit Witz, Naivität und Fanta-
sie die Dummheit seiner Vorgesetzten. 
Wenn er als pfiffiger Schwejk mit stup-
siger Nase und verschlagenem Blick 
das erste Mal in die Scheinwerfer blickt 
gewinnt er auf Anhieb die Sympathien 
der Zuschauer. 

Inszenierung: Klaus Gendries 
Komödie am Kurfürstendamm  
Gastspiele Berlin

Donnerstag, 28.01.2009, 20:00 Uhr 
„Heiraten ist immer ein Risiko“  
– Turbulente Kriminalkomödie in drei 
Akten von Saul O’Hara

Inspektor Campbell will sich nicht in 
Pension begeben, bevor er nicht zwei 
Fälle geklärt hat, die ihn bereits seit 
langem beschäftigen. Aber wie über-
führt man einen charmanten, cleveren 
sechsfachen Gattenmörder und eine 
raffinierte, verführerische sechsfache 
Gattenmörderin? Campbell findet den 
richtigen Dreh: er bringt die beiden 
dazu, einander zu heiraten. Fortan wird 
der Zuschauer von dem Duell zweier 
Ebenbürtiger in Atem gehalten, die sich 
auf ihr tödliches Metier verstehen. Aber 
erst einmal verfehlen ein herabstürzen-
der Kronleuchter, eine giftige Pilzsuppe 
und eine angesägte Leiter ihren Zweck. 
Doch Inspektor Campbell zieht weiter 
geschickt die Fäden – bis ... 

In der Rolle eines klassischen engli-
schen Inspektors ist Dietz-Werner Steck 
als frisch pensionierter Tatort – Kom-
missar zu sehen, der beim Publikum 
besonders bekannt und beliebt ist.

Regie: Thomas Stroux 
Produktion:Tourneetheater  
„Der grüne Wagen“, Wien

Donnerstag, 15.04.2010 20:00 Uhr  
„Die Helden von Bern“  
 Hommage an den unvergesslichen 
Siegestag des deutschen Fußballs  
aus Anlass der Fußballweltmeister-
schaft 2010

Die Aufführung lässt den Mythos um 
den „Geist von Spiez“ als Synonym für 
enge Kameradschaft wieder auferste-
hen. Sie bringt eine Wiederbegegnung 
mit den Walter-Brüdern, Sepp Herber-
ger, Helmut Rahn, Adi Dassler – dem 
Macher der Marke mit den drei Streifen 
– und vielen anderen in der Atmosphä-
re der 1950er. Ein augenzwinkernder 
und nicht streng dokumentarischer 
Blick auf die Zeit des Fußball- und Wirt-
schaftswunders – und auf die immer 
noch schönste Nebensache der Welt!

„Toooor! Toooor! Tor für Deutschland! 
Durch Linksschuss von Rahn aus 14 
Metern! 3:2 für Deutschland, 5 Mi-
nuten vor dem Spielende!“ Im völlig 
verregneten Wankdorfstadion von Bern 
schreit Radiokommentator Herbert 
Zimmermann das Unfassliche ins Mi-
krofon. In Deutschland sind an diesem 
4. Juli 1954 die Straßen wie leergefegt. 
Millionen in Ost und West sitzen ge-
bannt vor ihren Radios und den weni-
gen Fernsehgeräten. Dann verkündet 

Zimmermann das Wunder: „Aus! Aus! 
Das Spiel ist aus! Deutschland ist Welt-
meister!“ 

Bühnenfassung: Frank Alva Buecheler 
Tourneetheater Thespiskarren in 
Zusammenarbeit 
mit dem Altonaer Theater Hamburg
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Ich bitte um Rückruf!  Telefon   .......................................

 Ich möchte weitere Informationen haben und bitte um   
 Aufnahme in den  Verteiler für Kultur-Informationen:

 Theater - und Konzertspielplan ab der kommenden Saison

 Jahresprogramm der Kleinkunstreihe KulturMobil

 Jahresprogramm der Kammerkonzertreihe Kunst um 1/2 7

 Ausstellungen

 Programm des Hildener Sommers auf dem  Alten Markt
 und in der Innenstadt

 Kultur der Länder

 Kultur am Nachmittag

 Busreisen zu Opernhäusern in der Umgebung Hildens

 Kindertheater / Familientheater
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Ich möchte den Newsletter Kultur abonnieren!
Meine E-Mail:

 
  ..........................................................

Veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit den Kultur pflegenden Vereinen in Hilden:

„Ars-Musica-Reihe 
2008/2009“
Veranstaltungsort: 
Stadthalle Hilden

08.11.2009  
Oratorienchor Hilden 
Jubiläumskonzert zum 35jährigen 
Bestehen

31.12.2009 
Oratorienchor Hilden 
Silvesterkonzert

21.02.2010 
Oratorienchor 
„Stimmt an die Saiten“

14.04.2009  
Verein der Münzfreunde Hilden e. V. 
Münzausstellung  
Gaststätte „Ittereck“

25.04. – 24.05.2009 
10. Biennale Kleinplastik Ausstellung 
Haus Hildener Künstler

26.04.2009  
„Itterfrüchtchen“ Chorkonzert 
Haus Tillmann

28.06.2009  
Kirchenchor „Cäcilia an St. Marien“ 
Chorkonzert 
St. Marien Kirche

29.06.2009  
Kirchenchor „Cäcilia an St. Jacobus“ 
Chorkonzert 
St. Jacobus Kirche

13.09.2009  
Museums- und Heimverein Hilden e. V. 
„Tag des offenen Denkmals“

25.10.2009  
„Hilden singt und klingt“ 
Tag der Kultur pflegenden Vereine 
Stadthalle

11.10.2009  
Gemischter Chor  
Hilden-Süd 1907 „Almrausch“ 
Konzert mit Solisten 
Stadthalle

01.11.2009  
Gospelchor „Auftakt“ 
Chorkonzert 
St. Jacobus Kirche

20.12.2009  
„Chor 84“ Damenchor Hilden 
Chor- und Orchesterkonzert 
Stadthalle

26.12.2009  
Kirchenchor „Cäcilia an St. Jacobus“ 
Chorkonzert, St. Josefs Krankenhaus

Bachkantaten
01. 06. 2009,11 Uhr, Erlöserkirche 
„Also hat Gott die Welt geliebt“ 
Festkantate zum Pfingstmontag

Weitere Termine liegen noch nicht vor, 
bitte der Tagespresse entnehmen.

Jazz-Konzerte  
„Blue Monday“

Veranstaltungsort: 
Hotel am Stadtpark 
Klotzstraße 22 
40721 Hilden 
Beginn: 21:00 Uhr 
Eintritt: 6 €

Veranstaltungsort: 
Reformationskirche Hilden 
Alter Markt 
Beginn: 18:30 Uhr 
Eintritt: 7 €

Jahresreihe 2009 
„Händel und seine  
Zeitgenossen“

08. 04. 2009  
„Marais Consort“ 
Lamentationen des französischen 
Barock

06. 05. 2009  
„Trio Klanglust“

10. 06. 2009  
Konzert der Musikschule in der 
Erlöserkirche, St.-Konrad-Allee 
Eintritt frei 

09. 09. 2009  
„Amadeus Guitar Duo“ 
Kontraste – Barock Modern

07. 10. 2009  
Solokonzert Orgel 
Prof. Oskar Gottlieb Blarr

11. 11. 2009  
Konzert der Musikschule

Veranstaltungsort: 
Heinrich-Strangmeier-Saal 
Altes Helmholtz 
Gerresheimer Str. 20, Hilden 
Beginn: 19:30 Uhr , Eintritt: 12,00 €

17. 04. 2009, 19:30 Uhr 
„Hinterm Tellerrand geht’s weiter“ 
Polit-Musik-Kabarett mit Frank Astor

30. 05. 2009, 19:30 Uhr 
„Die Erotik Explo:schn Road Show“ 
Michael Krebs rockt die Kleinkunst

24. 10. 2009, 19:30 Uhr 
„Auf der Suche nach dem verlorenen 
Mann“, Kabarett mit Stephan Bauer

05. 11. 2009, 19:30 Uhr 
„Geliebter Schiller“ 
Lesung mit Almut Grytzmann 
Ort: Alter Ratssaal im Bürgerhaus 
Mittelstr. 40, Hilden

09.11.2009, 20:00 Uhr 
„Ein Raum in Wort und Klang“ 
Musikalisch-literarischer Abend 
Mit Katharina Gun Oehlet und Karola 
Pasquay zu Texten jüdischer Autorin-
nen und Autoren, Reformationskirche 
Hilden

Kindertheater
Veranstaltungsort: 
Caféteria im Bürgerhaus Hilden 
Eintritt: 4,00 € für Kinder und  
Erwachsene

26. 05. 2009, 15:00 Uhr 
Der Überraschungsgast

02.11.2009, 10:00 + 15:00 Uhr 
03.11.2009, 10:00 + 15:00 Uhr‘ 
St. Martinus oder Ich gehe mit meiner 
Laterne

Familientheater
Veranstaltungsort: 
Stadthalle Hilden 
Eintritt: Kinder 5,50 €,  
Erwachsene 8,50 €

20. 09. 2009, 15:00 Uhr 
Felix – das Musical

22. 04. 2010, 15:00 Uhr 
Der Froschkönig

Jugendkonzert
Veranstaltungsort: 
Aula des Helmholtz-Gymnasiums 
Hilden, Holterhöfchen 
30. 10. 2009, 11:45 Uhr 
Thema: Die Geschichte der Gitarre 
Folkwang-Hochschule Essen 
Schulveranstaltung, freier Eintritt 
Anmeldung: Tel.: 02103 / 72 232 oder 
kulturamt@hilden.de

Kultur am Nachmittag
15. 10. + 16. 10. 2009, 19 Uhr  
17. 10. + 18. 10. 2009, 15:30 Uhr

Herbstpremiere der „Itterbühne“ 
Heinrich-Strangmeier-Saal 
Altes Helmholtz 
Gerresheimer Str. 20, Hilden 
Eintritt: 7,00 €

06. 12. 2009, 16:00 Uhr 
„Dein ist mein ganzes Herz“ 
Konzert mit den „Bergischen  
Salonlöwen“ 
Alter Ratssaal im Bürgerhaus 
Mittelstr. 40, Hilden 
Eintritt: 10,00 €

Kultur der Länder
12. 06. 2009, 19:00 Uhr 
„Das antike Theater. Die Entstehung 
der griechischen Tragödie“ 
Vortrag Dr. Lymperopoulos 
Alter Ratssaal im Bürgerhaus 
Mittelstr. 40, Hilden

16.10.2009, 18:00 Uhr 
Verleihung des Literaturpreises  
„Petar-Kocic-Feder 2009“ 
Alter Ratssaal im Bürgerhaus 
Mittelstr. 40, Hilden

Hildener Kultursommer
01.06. – 30. 09. 2009

Hildener Sommer

25. 06. – 13. 08. 2009 
Alter Markt Hilden 
jeweils donnerstags ab 17:00 Uhr

Eröffnung: 25. 06. 2009 
Geburtstagskonzert Wilhelm Fabry

Weitere Termine: 02. 07., 09. 07.,  
16. 07., 23. 07., 30. 07., 06. 08.,  
13. 08. 2009  
Informationen zu den einzelnen Ver-
anstaltungen sind der Tagespresse zu 
entnehmen.

NRW-Literaturtage
23. - 25. 04. 2009  
Stadtbücherei Hilden

Unicef-Gala
05. + 06. 12. 2009  
Stadthalle

Ausstellungen
Kunstraum Gewerbepark-
Süd, Hofstraße 64, Hilden

06. 03. – 19. 04. 2009  
Heinz Breloh 
„Skulptur als Körperspur“ 
In Kooperation mit dem Wilhelm- 
Fabry-Museum und H6 (Haus Hildener 
Künstler)

12. 05. – 01. 06. 2009  
 „Impressionen Gewerbepark-Süd“ 
Gruppe Fototeam Lyrografik

01. 09. – 27. 09. 2009  
„Das grafische Werk“, A. R. Penck 

Städtische Galerie  
im Bürgerhaus, 
Mittelstr. 40, Hilden

13. 03. – 04. 04. 2009  
„Engel leiten uns – Engel begleiten uns“ 
Fotos, Collagen 
Angelika und Alessandra Nitsch

22. – 25. 04. 2009  
Ergebnisse der  KuKuK-Kurse

08. – 30. 05. 2009  
Malerei, Holzschnitte 
Tatjana Pajevic 

05. – 25. 06. 2009  
„Ouvertures érotiques“ 
Malerei, Grafik 
J’Ophelia Gagé 

04. – 26. 09. 2009  
„True Colours“ 
Malerei, Grafik 
Judith Sturm 

14. – 24. 10. 2009  
Behinderte jugendliche Künstler 
Ausstellung des Behindertenbeirates 
In Zusammenarbeit mit Educon

30. 10. – 21. 11. 2009  
Wladimir Rocman, Nove Mesto –  
Malerei (im Rahmen des Kulturaus-
tausches und der Städtepartnerschaft 
Hilden / Nove Mesto)

27. 11. – 19. 12. 2009  
Barbara Joliet 
Preisträgerin der jurierten Jahresaus-
stellung Hildener Künstlerinnen und 
Künstler 2008

13.09.2009  
Briefmarkenfreunde Hilden e. V. 
„Tag des offenen Denkmals“  
(Sonderstempel)

04.10.2009  
Kantorei Hilden 
Chor- und Orchesterkonzert 
mit Joanne Bell (Kalifornien) 
Erlöserkirche

14. Hildener Jazztage 
„European Meetings“

19. – 24. 05. 2009  
Die Konzerte finden an verschiedenen 
Orten „open-air“ und in verschiede-
nen Spielstätten statt. Nähere Hinwei-
se hierzu unter www.hilden.de  
oder www.hildener-jazztage.de  
und in der Tagespresse.

20. 10. – 08. 11. 2009  
„Parallel“ 
Kunstverein Langenfeld und  
Künstlergruppe ART-ig 
im Austausch

02. 12. 2009 – 17. 01. 2010  
Prof. Bernd Altenstein – Objekte

Amadeus Guitar Duo Michael Krebs Der Froschkönig Francesco Cafiso  Judith Sturm

Abendkasse: jeweils 1/2 bzw. 1 Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn am Veranstal-
tungsort.
Anmeldung: Abonnements können bis 
zum 29.08.2009 geordert werden.
Abonnenten: Abonnements sind  
günstiger als Einzelkarten und sichern ei-
nen festen Platz. Abobedingungen sind im 
Kulturamt erhältlich.
Babysitter-Vermittlung durch den Kinder-
schutzbund Hilden, Tel. 0 21 03 / 90 97 24
Betriebsabonnements erhalten Sie als 
Sammelbestellung über Ihren Arbeitgeber 
(letzter Termin: (20.06.09) mit zusätzlicher 
Ermäßigung (10% oder 20% auf den 
Abopreis).
Ermäßigungen: auf alle Einzelkarten und 
Abo’s für Schüler, Studenten, Auszubilden-
de, Behinderte, Arbeitslose, Leistungs-
empfänger nach SGB II und SGB XII, Bun-
deswehrangehörige im Mannschaftsgrad 
und Zivildienstleistende 50%. 
Rentner erhalten auf Einzelkarten und 
Abo’s eine Ermäßigung von 20%.
Einzelkarten zum Preis von 7,00 sind von 
allen Ermäßigungen ausgeschlossen!
Mehrfachermäßigungen sind ausgeschlos-
sen! Es gibt für jede Besucherin und für 
jeden Besucher jeweils nur eine, und zwar 
die günstigste Ermäßigungsart.
Ein Ersatzgutschein kann 1x je Spielzeit 
und je Abonnement ausgegeben werden, 
wenn eine Veranstaltung innerhalb des 
Abos nicht wahrgenommen werden kann. 
(Diese Information muss 1 Woche vor dem 
Veranstaltungstermin dem Kulturamt mit-
geteilt werden.) Der Ersatzgutschein ist in 
der jeweiligen Spielzeit gültig. Er kann 
gegen eine Eintrittskarte zu einer Veran-
staltung des Kulturamtes bei der Ticket-
Zentrale eingelöst werden.
Familienabo: (ab 3 Personen) 20% Nach-
lass auf jedes gezeichnete Abo der Fami-
lie.
Informationen, persönlich oder per Tele-
fon bei der Ticketzentrale/

Abonnentenzentrale
Tel. 0 21 04 / 92 92 99

E-Mail: Kulturamt@hilden.de 
Veranstaltungskalender unter: 
www.hilden.de

Kartenreservierung ist telefonisch möglich 
bei der Ticketzentrale.

Die Kündigung eines bestehenden Abon-
nements muss schriftlich bis zum 31.05. 

Abo-/Einzelkarten-ABC
eines Jahres im Kulturamt Hilden vorlie-
gen, sonst verlängert sich das Abo auto-
matisch um eine weitere Spielzeit.

Reservierungszeit: Reservierungen bleiben 
nur 5 Werktage gültig.

Rheinbahnticket/Eintrittskarte: Alle Ein-
trittstickets zu städt. Kulturveranstaltun-
gen in Hilden sind als Rheinbahnticket im 
gesamten VRR Bereich gültig. Die Konzer-
te der arsmusica-Reihe, der Hildener Jazz-
tage und andere Kooperationsveranstal-
tungen sind hiervon ausgeschlossen.

Treueprämie: Unter Abonnenten, die län-
ger als eine Spielzeit ihr Theaterabonne-
ment nutzen, werden jährlich (jeweils im 
Juni) zwei Karten für die UNICEF-Gala ver-
lost!

Wahlabo (Geschenkabo): buchen Sie zwei 
bzw. vier Veranstaltungen Ihrer Wahl 
(ohne festen Platz) aus dem gesamten 
Spielangebot zum Preis von 18,00 oder � 
32,00.  
Tel.: 0 21 03 / 72-237

Veranstaltungen, die in Zusammenarbeit 
mit Kultur pflegenden Vereinen in Hilden 
angeboten werden, sind hiervon ausge-
nommen 

Werbung: Abonnenten werben Abonnen-
ten. Für die Vermittlung eines neuen 
Abonnenten reduziert sich der Preis für 
das eigene, mindestens 1 Saison beste-
hende Abo für die bevorstehende Spielzeit 
um 50%.

Einzelkartenverkauf,
Freier Verkauf und
Tages- und Abendkasse:

Ticket-Zentrale Hilden
Nove-Mesto-Platz 3
in der Stadtbücherei
Tel.: 0 21 03 / 97 37 47

Öffnungszeiten:
Mo: geschlossen
Di: 12.00 - 18.00 Uhr 
Mi: 9.30 - 18.00 Uhr 
Do: 12.00 - 18.00 Uhr 
Fr: 12.00 - 18.00 Uhr 
Sa: 9.30 - 13.00 Uhr
So: geschlossen

Hildener Theater- 
und Konzert-Spielplan

2009/2010

Kulturamt

Ausstellung in Kooperation 
mit Stadtmarketing

06. – 30. 07. 2009  
Dozentenausstellung der Sommer-
akademie 2009  
Institut für öffentliche Verwaltung 
Hochdahler Str. 280, Hilden

28. + 29. 12. 2009, 19:30 Uhr 
Manes Meckenstock 
Eintritt: 15,00 €

Busfahrten

15. 08. 2009  
„Nabucco“ , Arena in Xanten 
Anmeldungen: Kulturamt,  
Tel.: 02103 / 72 237

13. 04., 27. 04., 11. 05., 22. 05.,  
08. 06., 22. 06., 07. 09., 21. 09.,  
05. 10., 19. 10., 02. 11., 16. 11.,  
03. 11., 14. 12. 2009

Neujahrskonzert

Veranstaltungsort: 

Reformationskirche Hilden, Alter Markt 

Eintritt: 10,00 €

01. 01. 2010, 16:00 Uhr 

„OPUS 4“ Bläserquartett des 

Gewandhauses Leipzig

Kunstsonntag
08. 11. 2009 
Verschiedene Veranstaltungen in un-
terschiedlichen Spielstätten (konkrete 
Hinweise in der Tagespresse)


